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„Kupferspuren-Radweg“ 
Erstes Radwege-Konzept für Mansfeld-Südharz aus einem Guss 
 
Der Landkreis Mansfeld-Südharz hat heute gemeinsam mit der 

Standortentwicklungsgesellschaft Mansfeld-Südharz mbH (SEG) ein 

Gesamtkonzept für den Radwegeausbau vorgestellt.  

 

Dazu erklärt Landrat André Schröder: „In Mansfeld-Südharz fehlt bisher immer 

noch ein durchgängiges Radwegenetz. Planungsaufwand durch verschiedene 

Baulastträger und mangelnde Finanzierungsmöglichkeiten prägten bisher 

genauso die Diskussion, wie die mangelnde Oberflächenqualität vieler Strecken. 

Der Landkreis hat daher in Absprache mit den einzelnen Kommunen die 

wichtigsten Lücken identifiziert und will diese gemeinsam mit der SEG nach und 

nach durch Baumaßnahmen schließen. Dafür sollen auch Mittel aus dem 

Strukturwandel zum Einsatz kommen. Ein besonders wichtiges Anliegen ist für 

mich eine durchgehende Radwegeverbindung zwischen der Kreisstadt 

Sangerhausen und der Lutherstadt Eisleben. Der Blankenheimer Berg als 

trennendes Merkmal in noch vielen Köpfen wird so ein weiteres Mal 

überwunden.“ 

 

„Auf Basis der vorhandenen Radkonzepte und zukünftigen Planungen der 

Kommunen wurden die Projekte mit ersten Planungsvorschlägen versehen. 

Dieses Netz fungiert als Grundlage für alle künftigen Bauplanungen. Die 

Umsetzung des Konzeptes erfolgt über mehrere Jahre in Abhängigkeit von der 

Rangfolge und unter Berücksichtigung der Baulastenträgerschaften (Kommune, 

Landkreis, Land). Durch das Strukturwandelprojekt ‚Kupferspuren Radweg‘ wird 

ein Großteil der Maßnahmen umgesetzt“, ergänzte die Geschäftsführerin der 

SEG, Diana zur Horst-Schuster. 

 


